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STATUTEN

1. Die Sekundarlehrer des Kantons Zürich bilden eine
Konferenz, die in Bezirkssektionen zerfällt.

2. Mitglieder können durch einfache Beitrittserklärung werden:
a) Alle im Kanton auf der Sekundarschulstufe wirkenden

Lehrer und Lehrerinnen.
b) Die von diesem Kanton patentierten oder pensionierten

Sekundarlehrer und -Lehrerinnen.
c) Die Lehrer an den Mittelschulen des Kantons und der

Städte Zürich und Winterthur.
3. Zweck der Konferenz ist Förderung der Theorie und Praxis

des Sekundarschulunterrichts und Besprechung von Fragen
überhaupt, welche die Sekundärschule betreffen.

4. Die Konferenz versammelt sich jährlich mindestens einmal.

5. Die zur Besprechung kommenden Arbeiten sollen in der
Regel mindestens vier Wochen vorher den Mitgliedern
gedruckt zugestellt werden.

6. Der Jahresbeitrag ist mindestens 2 Fr.
7. Eine auf zwei Jahre gewählte Kommission von fünf

Mitgliedern, von denen das erstgewählte das Amt des
Präsidenten bekleidet, besorgt die Leitung.

ssxsa

IV

1, Dis Ssicnnà'isin'si' ciö8 ivn»ton8 ^iìi'ià iciicisn oins Don-

ksi'snx, ciis in Ds^iàsssktionsn WI'Kiit.
2> Nii^iisâsi' könnsn cinncic sinkneks Dsiti'iti8sricinnnn^ vsvàsn:

cc) .Vils iin Dnnton nui cisr 3skuncini'8eiinÌ8tui6 >vii'ksncÌEn

Doknsi' nnci Dàsrinnsn.
d) Dis von àssin Danton ^atsntisi'tsn ocisn sisn8ionisi4sn

LsicunciarisDrsr nnci -DsDvsninnsn^

e) Dis Dskrsv an cisn Nittàcàion ciss Danton8 nnci cisn

3tâcits ^üniek nnci ^Vintsntkun.

i!. Avseic cisn Donisnon^ Ì8t DiincisnnnZ cisn DDsonio nnci Dnaxis
cis8 8ànnàn8eiiuinntônniskt8 nnci ZsKpnsoDnn-^ von Dna^sn
nbsndanpt, wsiàs ciis NsicunâanZàiis bstnskksn.

4. Dis Donisnsn/ vsr8ainmoit sied jàdniied inincik8tsn8 sinmni.

5. Dis xun ksspnsàcn^ icoininsncisn ^nbsitsn 8oiisn in cisn

DsZsi minci68isn8 visn VVocàn voàsn cisn Nit^iiocisnn ^s-
«inusict /uZsstsiit >vsnàsn.

6. Dsn .iainnssbsitnaA Ì8t minàs8tsn8 2 Div

7. Dins auk /vvsi àdrs xovâditô Xoriunissivu von tnnt Nit-
^iisà'n, von âsnsn cias 6N8tAs^vâkits à8 ànt cis8 Dnâ8i-

cisntsn bàisicist, icssonZt ciis i^sitnn^.
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